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testo 885/testo 890: Recognize more thanks 
to excellent temperature measurement 
accuracy.

The testo 885 and testo 890 have one of the best temperature 
measurement accuracies in their instrument class. This makes them 
ideally suited to tasks in Research and Development requiring the highest 
precision. 

Testo guarantees a measurement accuracy of ±2 °C or ±2 % for the testo 885 and testo 890 thermal imagers.

These values apply not only for one or two individual reference points, but for the entire thermal image and every single 

measurement value. In addition to this, the temperature measurement accuracy is also guaranteed over the entire operating 

temperature from -15 °C to +50 °C. Why is that the case?

www.testo.com

Ambient radiation 95 %

Object radiation 5 %

Fig. 1: Cross-section of a thermal imager with detector, optics and electronics.
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Tech Sheet 
testo 885/testo 890

Detector

The heart of every thermal imager is the sensor. It consists 

of a matrix of very small, infrared-sensitive pixels which 

convert the electromagnetic radiation impacting on them 

into an electrical signal. The sum of the pixel signals results 

in a digital image. The digital image shows the surface 

temperature of the object and portrays it as a false colour 

image in the imager. Each individual pixel receives a col-

our tone in the false colour image defined by the scaling 

and the selected palette. The speed of a thermal imager 

depends on the time required to create an individual image. 

The testo 885 and testo 890 thermal imagers have an image 

frame rate of up to 33 Hz.

The detector of a Testo thermal imager can measure elec-

tromagnetic radiation in an atmospheric window between 

7.5 and 14 μm. The ambient temperature (300 K) has the 

highest radiation intensity at a wavelength of 9.89 μm 

(Planck's radiation spectrum). For this reason, the detector 

of a Testo thermal imager is designed to show the highest 

sensitivity at a wavelength of 9.89 µm. 

NETD

In addition to this, the sensor also has a high thermal sensi-

tivity. This is understood to be the smallest temperature dif-

ference which the detector is able to measure and visualize. 

The thermal sensitivity is measured by the Noise Equivalent 

Temperature Difference (NETD) and is stated in milliKelvin 

(mK). NETD is thus the smallest resolution of the temper-

atures between 2 pixels. The NETD is improved by using 

lenses with especially large apertures. The better the NETD, 

the less noise and the more contrast the image has at the 

same number of pixels.

Compensation

Thermal imagers from Testo have an uncooled detector in 

micro-bolometer technology. The detector is influenced not 

only by the electromagnetic radiation of the object being 

measured, but also by the temperatures surrounding the 

thermal imager itself. 

As the illustration shows, only 5 % of the total electromag-

netic radiation comes from the measurement object. For 

exact measurements, the influence of the remaining 95 % 

must therefore be compensated. Because these influences 

change with the ambient temperatures, Testo installs sev-

eral highly precise temperature sensors in the housing of 

the imagers. These ensure that the ambient temperatures at 

the sensor do not falsify the measurement values.

Calibration

The influences of the ambient radiation which are measured 

by the temperature sensors are compensated by calibra-

tion. For this reason, a careful, painstakingly conducted 

calibration is necessary for an excellent temperature meas-

urement accuracy. 

Testo carries out the calibration of the thermal imagers at 

ambient temperatures between -15 °C and +50 °C. Each 

pixel of the testo 885 and testo 890 imagers receives its 

own detailed sensor characteristic curve which guarantees 

its measurement accuracy at different ambient tempera-

tures. 

The reason for the excellent temperature measurement 

accuracy of the testo 885 and testo 890 is thus the pre-

cisely balanced interplay of detector, optics and calibration. 
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testo 885/testo 890: Detailliert analysieren 
durch eine minimale Fokusdistanz von 10 cm.

Das Standardobjektiv (Weitwinkelobjektiv) der Wärmebildkameras  
testo 885 und testo 890 ist in der Lage, Messobjekte bis zu  
einem Abstand von ≥ 10 cm zu fokussieren. Damit erreichen sie 
die beste minimale Fokusdistanz in der Klasse der handgehaltenen 
Wärmebildkameras.

IFOV und 

Fokusdistanz  

Der IFOV (instantaneous field of view) beschreibt die geo-

metrische Auflösung eines Detektors. Dabei wird zwischen 

IFOVgeo und IFOVmeas unterschieden. Der IFOVgeo ist 

das kleinste erkennbare Objekt, während der IFOVmeas 

das kleinste messbare Objekt bezeichnet. Der IFOVmeas 

beträgt bei testo 885 und testo 890 exakt 3 x 3 Pixel, also 

das Dreifache des IFOVgeo. 

Trotz eines geringeren Abstandes zum Messobjekt bleibt 

der Öffnungswinkel gleich. Dafür wird der messbare Bereich 

des Objektes verhältnismäßig kleiner. So wird ein kleinerer 

Bereich des Objektes mit der gleichen Infrarotauflösung 

abgebildet. 

 

  Berechnung IFOV:  
  IFOV = alpha = 2 * arctan (Pixelpitch/2*f‘)
  Pixelpitch = Kantenlänge eines einzelnen Pixels 
  f‘ = Brennweite

Um sicherzustellen, dass auf ein Pixel nur die Strahlung des 

Messobjektes einfällt und der Messwert nicht durch den 

Hintergrund beeinflusst wird, sollte das Objekt mindestens 

3 x 3 Pixel groß sein. Dieser Größenfaktor wird durch die 

Optik der Wärmebildkamera und die Ausrichtungsgenauig-

keit des Messpixels auf das Messobjekt nachhaltig beein-

flusst.

Wie erreichen testo 885 und testo 890 diese 

niedrige Fokusdistanz?

Der Grund für die bemerkenswert niedrige Fokusdistanz 

bei Verwendung des Standardobjektivs (Weitwinkelobjektiv) 

liegt im idealen Zusammenspiel von Optik und Mechanik. 

Zum einen hat Testo ein Weitwinkelobjektiv entwickelt, das 

auch bei einer geringen Fokusentfernung ausreichend hohe 

Bildschärfe (MTF) liefert. MTF steht für Modulation Transfer 

Function und ist ein Maß für die Bildschärfe. 

Zum anderen sind die Wärmebildkameras testo 885 und 

testo 890 mechanisch so konstruiert, dass kurze Objekt-

abstände noch immer scharf auf dem Sensor abgebildet 

werden können. 

Damit ist es möglich, die die Bildweite auch bei einer gerin-

gen Fokussierungsdistanz von 10 cm

exakt einzustellen. Aus diesem Grund wird das Bild auch 

bei geringem Abstand scharf auf dem Sensor abgebildet.

www.testo.com
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Abb. 1: Typischer Strahlverlauf im Objektiv.
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testo 885/testo 890: Höchste Auflösung  
mit der testo SuperResolution-Technologie. 

Die testo SuperResolution-Technologie erzeugt sehr präzise 

Wärmebilder. Das bedeutet: 

• Viermal so viele Messwerte im Wärmebild

•  Verbesserte geometrische Auflösung (IFOVgeo)  

des Wärmebilds um den Faktor 1,6

•  Steigerung des kleinsten messbaren Objekts  

(IFOVmeas) um den Faktor 1,6

•  Optimierte Auswertungsmöglichkeiten am PC  

durch höchste Detaildichte

Wie funktioniert testo SuperResolution?

testo SuperResolution kombiniert zwei bekannte und an-

erkannte Verfahren: das sogenannte Super-Sampling bzw. 

Überabtastung und die sogenannte Dekonvolution  

bzw. Entfaltung.

Höhere Auflösung durch Super-Sampling

Das klassische Super-Sampling-Prinzip funktioniert so, dass 

die gesamte Detektormatrix durch Bewegung um eine halbe 

Pixelbreite in jede Richtung verschoben und die so entstan-

dene Bildsequenz zu einem Bild zusammengesetzt wird. 

In Forschung und Entwicklung kommt es auf höchste Präzision an.  
Deshalb hat Testo eine spezielle Technologie für hochauflösende 
Wärmebilder entwickelt.

Die Lücken zwischen einzelnen Pixeln werden mit 

zusätzlichen Informationen gefüllt und die Grenzfrequenz 

des Detektors wird verbessert. 

Wärmebildkameras von Testo nutzen beim Super-Sampling 

den natürlichen Tremor (vom lateinischen tremere = zittern), 

d. h. die bei jedem Menschen vorhandenen minimalen 

Bewegungen, für die Thermografie-Aufnahme. So entsteht 

eine Sequenz von zufällig minimal gegeneinander versetzten 

Bildern. Der spezielle Testo-Algorithmus erzeugt aus diesen 

zusätzlichen Informationen und Messwerte ein höher 

aufgelöstes Bild des thermografierten Objekts.

Schärfere Wärmebilder durch Dekonvolution

Bei der sogenannten Dekonvolution wird durch die 

genaue Kenntnis der Eigenschaften des Infrarotobjektivs 

die Bildqualität erhöht. Dies geschieht durch eine 

Rekonstruktion des Wärmebildes aus der tatsächlichen 

Strahlung der thermografierten Objekte und der genauen 

Kenntnis der Kamera-Objektivdaten. Das Ergebnis ist ein 

eindeutig schärferes Wärmebild.
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TESTOsolutions

Detailreiche Wärmebilder
mit SuperResolution

Einfach bessere Industriethermografie.
Je hochauflösender Ihre Wärmebilder sind, desto mehr
Auffälligkeiten können Sie sehen. Mit der revolutionä-
ren SuperResolution-Technologie machen Sie die Bild-
qualität Ihrer Wärmebildkamera im Handumdrehen um
eine Klasse besser. Vier mal mehr Messwerte und eine
um den Faktor 1,6 verbesserte geometrische Auflö-
sung bedeuten für Sie noch mehr Details und noch
mehr Sicherheit bei Ihrer Messung.

Wir messen es.

Standard-Wärmebild SuperResolution-Wärmebild

TS_SuperResolution_Industrie final 16.04.2012 17:24 Seite 1
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testo 885/testo 890: Präziser auswerten  
mit dem LabVIEWTM Interface.

Für Anwendungen in Forschung und Entwicklung sind die Wärmebild­
kameras testo 885 und testo 890 mit einer Schnittstelle zur Software  
LabVIEWTM ausgestattet. LabVIEWTM wird in der Mess­, Regel­ und  
Automatisierungstechnik zur Erfassung und Verarbeitung von Daten ein­
gesetzt. Zusammen mit den Testo­Wärmebildkameras wird die Analyse 
und Auswertung von thermischen Anomalien so einfacher und effizienter. 

LabVIEWTM

LabVIEWTM ist ein Programmiersystem der Firma National 

InstrumentsTM, das auf der grafischen Programmierspra­

che „G“ basiert und als Datenfluss­Modell aufgebaut ist. 

Die LabVIEWTM­Programme bestehen aus zwei unter­

schiedlichen Ebenen: Das Frontpanel beinhaltet die 

Benutzeroberfläche, das Blockdiagramm ist der grafische 

Programmcode. Diese beiden Komponenten werden 

zusammen als Virtuelle Instrumente (VI) bezeichnet. Jede 

VI besteht wiederum aus Sub­VI, die entweder als eigen­

ständig arbeiten oder in Programme eingebunden werden 

können. 

Testo stellt für die Anbindung von testo 885/890 an die Ent­

wicklungsumgebung LabVIEWTM die benötigten Virtuellen 

Instrumente als Bibliothek bereit. 

Funktionalitäten der testo LabVIEWTM-Bibliothek

Die speziell entwickelten VI bieten folgende Funktionen für 

Forschung und Entwicklung:

• Echtzeit­Kommunikation mit der Kamera 

•  Auslesen und Setzen von Parametern wie Emissionsgrad,  

reflektierter Temperatur, Messbereich und Atmosphären­

korrektur

• Auslesen des  visuellen Bildes sowie des IR­Bildes  

   inklusive aller gemessenen Temperaturwerte

• Anzeige des visuellen oder Infrarot­Streams

• Erstellung von 2D­Temperaturmatrizen

Die Kommunikation zwischen Wärmebildkamera und 

LabVIEWTM wird über eine Standard­USB­Verbindung 

hergestellt. Dabei greift die Software auf eine erzeugte 

Dynamic Link Library zurück (.dll). 

Vorteile der LabVIEWTM-Schnittstelle

Das Einrichten einer Wärmebildkamera in LabVIEWTM 

ermöglicht den Anwendern die Einbindung der thermo­

grafischen Überwachung während der Forschungs­ und 

Entwicklungsphase. Die VI der testo LabVIEWTM­Bibliothek 

können beliebig in bereits programmierte Virtuelle Instru­

mente eingebunden werden und ermöglichen dadurch die 

direkte Weiterverarbeitung der gemessenen Temperaturen.
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More Tech Sheets for downloading

Did you like the content of the Tech Sheets on temperature measurement accuracy? 
Then you might be interested in these topics:

SuperResolution

Highest resolution with  

testo SuperResolution technology.

LabVIEWTM

More precise evaluation with the  

LabVIEWTM interface.

Focus distance

Detailed analysis thanks to a  

minimum focus distance of 10 cm.

Click here for the free download ((link)) or use this URL: www.testo.XXXXXXXXX


